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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Gersthofen 1909 : TSV 1861 Nördlingen 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV Gersthofen 1909 in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV 1861 Nördlingen am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim 9:6 zwei Punkte aus
dem Spiel beim TSV Gersthofen 1909. Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz,
welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 16.
Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Hannes Ruf. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den
Einser Andre Hock nun 9 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Liepert / Fisher Kirschner / Liebl in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Nguyen / Stoll bekamen im Anschluss ihre Gegner Hock / Svendsen hingegen beim klaren
9:11, 4:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Phan / Rehm verloren derweil ihr Match gegen Schröppel /
Ruf unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Stefan Liepert nach
einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Marcel Kirschner. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch in 5 Sätzen. Jerome Fisher hatte derweil gegen Andre Hock beim 6:11, 11:13, 7:11 wenig
zu bestellen. Wenig später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Jimmy Nguyen beim 3:0 gegen
Sven Svendsen und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Le Huy Phan und Tobias Liebl beendet, das Le Huy
Phan letztendlich gewann. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
die Tische. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hermann Rehm das Match gegen Hannes Ruf mit 1:3
verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Alexander Stoll bei seiner Pleite gegen Tim Schröppel. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Nach gewonnenem ersten Satz
gab im Anschluss Stefan Liepert das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte
Spiel gegen Andre Hock noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Mit 3:1 hatte Jerome Fisher im Einzel
gegen Marcel Kirschner indessen die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der
Partie. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jimmy Nguyen und Tobias Liebl, die Jimmy
Nguyen letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Nguyen mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Zwischenzeitlich musste Le Huy Phan
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Sven Svendsen, das auf dem Papier im Vorfeld als
recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hermann Rehm die
Begegnung gegen Tim Schröppel mit 1:3 verlor. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Rehm nun bei 9:14, während Schröppel bislang 14 Siege und 10 Niederlagen zu
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verzeichnen hat. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Alexander Stoll gegen
Hannes Ruf verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den TSV 1861 Nördlingen war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Gersthofen 1909 nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den FC 1920 Gundelfingen am 16.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft des
TSV 1861 Nördlingen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den FC 1920
Gundelfingen am 06.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Gersthofen 1909

Doppel: Liepert / Fisher 1:0, Nguyen / Stoll 0:1, Phan / Rehm 0:1 
Einzel: S. Liepert 0:2, J. Fisher 1:1, J. Nguyen 2:0, L. Phan 2:0, H. Rehm 0:2, A. Stoll 0:2 

 TSV 1861 Nördlingen
Doppel: Hock / Svendsen 1:0, Kirschner / Liebl 0:1, Schröppel / Ruf 1:0 
Einzel: A. Hock 2:0, M. Kirschner 1:1, T. Liebl 0:2, S. Svendsen 0:2, T. Schröppel 2:0, H. Ruf 2:0


